
Information gemäß §§ 15 und 16  
des Kirchlichen Datenschutzgesetz (KDG) 

zum SEPA-Lastschriftverfahren 

Mittagessensabrechnung am Gymnasium bei St. Stephan Augsburg  
durch den Caterer, den Sozialdienst katholischer Frauen (SkF) e.V. Augsburg 

 

Für die Durchführung des Zahlvorganges/der Zahlungsvorgänge im Zusammenhang 
mit dem SEPA-Lastschriftverfahren benötigen wir Ihre Einwilligung, sowie Personen- 
und Bankverbindungsdaten von Ihnen. 

Diese Informationen werden, soweit erforderlich, aktualisiert. Allgemeine 
Datenschutzinformationen für Besucher unserer Homepage finden Sie hier: 
https://www.skf-augsburg.de/datenschutz/  

 

1. Kontaktdaten des Verantwortlichen 
Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Augsburg (kurz: SkF Augsburg) 
Schaezlerstraße 4  
86150 Augsburg  
Telefon: 0821 650425 10 
E-Mail: info@skf-augsburg.de 
 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten  
Wir haben einen externen Datenschutzbeauftragten benannt. 
Den Datenschutzbeauftragten sowie das Datenschutz-Team des 
Verantwortlichen erreichen Sie unter folgender E-Mail-Adresse: 
datenschutz@skf-augsburg.de 

 

3. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung  
Ihre Daten werden zum Zweck der Durchführung des SEPA-Lastschriftverfahrens 
für Forderungen der SkF Augsburg verarbeitet. Rechtsgrundlage ist die uns von 
Ihnen erteilte Einwilligung gemäß § 8 KDG.  
 

4. Art der personenbezogenen Daten und Speicherdauer 
Welche personenbezogenen Daten wir zu dem oben genannten Zweck erheben, 
ergeben sich aus dem „SEPA- Lastschriftmandat“.  
Zusätzlich wird zur Identifikation und Nachvollziehbarkeit das Geburtsdatum, 
sowie ein Lichtbild des Kindes verarbeitet.  
Sobald uns das unterzeichnete SEPA-Lastschriftmandat zugeht, werden die 
darin angegebenen Daten (Name, Vorname, Adresse, Name und Sitz Ihres 



Kreditinstituts, IBAN, etc.) für die Abbuchung der Forderungen, für die das 
Mandat erteilt wurde, gespeichert.  
Sie können eine bereits erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen. Dazu reicht 
eine formlose Mitteilung an uns. Die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf 
erfolgten Datenverarbeitung bleibt vom Widerruf unberührt. 
Die personenbezogenen Daten werden so lange gespeichert, bis die Einwilligung 
widerrufen wird oder der Zweck der Verarbeitung entfallen ist. Wir bitten um 
Beachtung, dass der Widerruf zur Einwilligung nur für die Zukunft gilt. Darüber 
hinaus unterliegen wir bei der Speicherung den gesetzlichen Aufbewahrungs- 
und Verjährungsfristen. 

 

5. Empfänger der personenbezogenen Daten 
Ihre personenbezogenen Daten werden an den Caterer der Schulmensa des 
Gymnasiums bei St. Stephan, den Sozialdienst katholischer Frauen (SkF) e.V. 
Augsburg weitergegeben (vgl. die Kontaktdaten unter Nr. 1). 
 

6. Betroffenenrechte  
Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, haben Sie das Recht auf 
Auskunft über diese personenbezogenen Daten und auf die in § 17 KDG im 
einzelnen aufgeführten Informationen. Sie haben das Recht, von dem 
Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung Sie betreffender unrichtiger 
personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger 
personenbezogener Daten zu verlangen (§ 18 KDG).  
 
Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass Sie 
betreffende personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern 
einer der in § 19 KDG im einzelnen aufgeführten Gründe zutrifft, z.B. wenn die 
Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden (Recht auf 
Löschung).  
 
Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der 
Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der in § 20 KDG aufgeführten 
Voraussetzungen gegeben ist, z.B. wenn die betroffene Person Widerspruch 
gegen die Verarbeitung eingelegt hat, für die Dauer der Prüfung durch den 
Verantwortlichen.  
 
Sie haben gem. § 22 KDG das Recht, personenbezogenen Daten, die Sie einem 
Verantwortlichen im Rahmen einer Einwilligung oder auf Grundlage eines 
Vertrages zur Verarbeitung mittels automatisierter Verfahren bereitgestellt haben, 
in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten 
und diese an einen anderen Verantwortlichen zu übermitteln 
(Datenübertragbarkeit).  
 



Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation 
ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener 
Daten Widerspruch einzulegen, sofern diese Verarbeitung auf Grundlage einer 
Interessensabwägung oder im Rahmen von Direktwerbung oder Fundraising 
erfolgt. Der Verantwortliche verarbeitet die personenbezogenen Daten dann nicht 
mehr, es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die 
Verarbeitung nachweisen, die die Interessen, Rechte und Freiheiten der 
betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen (§ 23 
KDG).  
 
Jede betroffene Person hat unbeschadet eines anderweitigen 
verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs das Recht auf 
Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, wenn die betroffene Person der Ansicht 
ist, dass die Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen 
das KDG verstößt (§ 48 KDG). Als betroffene Person können Sie dieses Recht 
bei einer kirchlichen Aufsichtsbehörde in dem Mitgliedstaat Ihres Aufenthaltsorts, 
Ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes geltend machen.  
 
Das Katholische Datenschutzzentrum Bayern erreichen Sie unter folgenden 
Kontaktdaten:  
 
Katholisches Datenschutzzentrum Bayern (KdöR) 
Vordere Sterngasse 1  
90402 Nürnberg 
Tel.: 0911 - 47 77 40 50 
Mail: post@kdsz.bayern  

 


